
 

Anhalt Cup 2010  → 

Eröffnung durch den Präsidenten der SG Löberitz

1. Runde in Löberitz am 31.10.2009 

Das erste Turnier der Cup - Serie 2009/10 ist Geschichte. 
Neununddreißig Spieler aller Altersklasse nahmen daran 
teil. 

Altersklasse U 9 

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Richter, Philipp  VfL Gräfenhainichen 6,0   
2.  Steinhoff, Conrad  SK Dessau 93 4,5   
3.  Schmidt, Stephan  VfL Gräfenhainichen 4,0   
4.  op de Hipt, Leonard   SK Dessau 93 3,5   
5.  Bergmann, Pascal  SK Dessau 93 2,0   
6.  Müller, Vinzenz  SK Dessau 93 1,0   
7.  Naujeck, Tim  CFC Germania 03 0,0   

 
Conrad Steinhoff hat sich einen sehr guten zweiten Platz erkämpft. 
Gegen Philipp Richter hatte er keine Chance. Dazu ist sein 
Trainingsrückstand zu groß. Wenn Conrad weiterhin so trainiert, 
wie in seinem ersten halben Jahr, dürfte mit ihm  schon bald zu 
rechnen sein. Leonard op de Hipt und Vinzenz Müller haben nicht 
enttäusch, hätten aber auch besser abschneiden können. Pascal 
Bergmann dagegen konnte in seinem erst zweiten Turnier seine 
Trainingserfolge durchaus nachweisen. 

Altersklasse U 11 

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Müller, Philipp  SK Dessau 93 4,5 15,5 
2.  Biedermann, Ian  VfL Gräfenhainichen 4,0 15,0 
3.  Wolter, Konrad  SK Dessau 93  4,0 13,0 
4.  Koppe, Carl  VfL Gräfenhainichen 3,5 14,0 
5.  Demenkov, Alexander  SG 1871 Löberitz 3,0 16,0 
6.  Julia Halas  BSG Chemie Leipzig 3,0 15,5 
7.  Topf, Robin  SK Dessau 93 3,0 12,0 
8.  Matty Silz  SV Sangerhausen 2,5 11,5 
9.  Möbius, Lukas  SF Bad Schmiedeberg 2,0 13,5 
9.  Hanitzsch, Fabian  vereinslos 2,0 13,5 
11.  Wilhelm, Dominik  VfL Gräfenhainichen 2,0 13,0 
12.  Dressler, Robin  CFC Germania 03 2,0 10,0 
13.  Petrasch, Luisa  SG 1871 Löberitz 2,0 9,5 
14.  Heine, Oliver  SV Sangerhausen 1,5 10,0 
15.  Pfeiffer, Leander  VfL Gräfenhainichen 1 9,5 



Hier ging ein recht ausgeglichenes Feld an den Start. Vom spielerischen Niveau her hätte ein jeder der ersten 
Sieben Chancen auf den Turniersieg gehabt. Nur wenig haben sich Alexander Demenkov, Ian Biedermann, Julia 
Helas und Philipp Müller spielstärkemäßig von Carl Koppe, Konrad Wolter und Robin Topf unterschieden. 

Am Ende wurde es eine ganz spannende und auch knappe Sache. Alexander Demenkov und Philipp Müller 
trafen bereits in der zweiten rund aufeinander und trennten sich remis. Beide liefen fortan den 100%igen 
hinterher. Philipp konnte dann in Runde drei gegen Julia gewinnen. In Runde vier bekam er dann den nächsten 
100%igen, Ian Biedermann. In dieser Partie gewann Philipp zwar eine Figur, vermochte es aber nicht so richtig 
den Vorteil auszunutzen. Schließlich kam er selbst noch in akute Bedrängnis. Mit Glück, Mithilfe seines 
Gegners und natürlich auch entsprechenden Können konnte Philipp dann doch noch gewinnen. Nun gab es 
keinen 100%igen mehr, denn auch Carl Koppe kam nicht über ein Remis gegen Alexander Demenkov hinaus. In 
der Schlussrunde musste Philipp gegen Carl antreten. Philipp konnte diese Partie für sich entscheiden und wurde 
damit auch Turniersieger.  
Konrad Wolter, der in der letzten Zeit doch merkliche Rückschritte gemacht hatte, zeigte sich hier in diesem 
Turnier wieder annährend in seiner alten Stärke. Sehr zur Freude seiner Trainer erzielte er vier Punkte in fünf 
Runden und wurde Dritter. Sicher hatte er auch etwas Glück in der letzten Runde gegen Alexander, der die 
Partie eigentlich schon zu seinen Gunsten entschieden hatte. Doch eine Ungenauigkeit von Alexander und die  
kombinatorischen Fähigkeiten Konrads brachten Konrad in der letzten Runde den vierten Punkt. Eine 
offensichtlich gewonnene Partie muss immer erst noch gewonnen werden, was manchmal gar nicht so einfach 
scheint! 
Robin hat leider die wichtigen Partien verloren und musste sich mit dem siebenten Platz begnügen. Wobei das 
keine Schande in diesem Feld ist. Ein Sieg mehr und er wäre möglicherweise Zweiter oder Dritter gewesen. Also 
wo es Sieger gibt, gibt es immer auch Verlierer. Jedoch kommt es auch immer darauf an, wie und gegen wen 
man verliert. Und Robin verlor gegen Alexander und Julia, was absolut keine Schande ist. Den Beiden erging es 
letztlich genauso, wie Robin. 

 

 

 

Altersklasse U 13  

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Hildebrand, Nico  SF Bad Schmiedeberg 4,5 15,5 
2.  Braun, Nicklas  SG 1871 Löberitz 4,5 14,0 
3.  Halas, Lena  BSG Chemie Leipzig 3,0 16,5 
4.  Tölle, Lucas  CFC Germania 03 3,0 14,0 
5.  Garbe, Maximilian  CFC Germania 03 3,0 13,5 
6.  Lüdecke, Lukas  SK Dessau 93 2,5 13,0 
7.  Wächter, Nathalie  SK Dessau 93 2,5 11,5 
8.  Stahlhacke, Simon  SV Sangerhausen 2,0 12,0 
9.  Fröschke, Paul  CFC Germania 03 2,0 10,5 
10.  Hennig, Nick  SK Dessau 93 1,0 10,5 
11.  Gulich, Stephan  SF Bad Schmiedeberg 1,0 9,5 
11.  Patzack, Philipp  VfL Gräfenhainichen 1,0 9,5 

 



 

Im U 13 Turnier zeigte sich schnell, 
dass der Sieger nur Nico 
Hildebrandt oder Nicklas Braun 
heißen würde. Wobei Lena Halas, 
Lucas Tölle und auch Maximilian 
Garbe anfänglich durchaus ihre 
Chancen hatten. Schließlich 
setzten sich Nico und Nicklas mit 
1,5 Punkten doch deutlich vom 
Feld ab. Nathalie und Lukas 
müssen mit ihren Leistungen nicht 
unzufrieden sein. Natürlich hätten 
beide auch noch etwas besser 
abschneiden können. 

Altersklasse U 15  

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Müller, Alexander  CFC Germania 03 3,5   
2.  Thielicke, Nicklas  CFC Germania 03 3,0   
3.  Rothe, Tim  SG 1871 Löberitz  2,0   
4.  Bolshakov, Konstantin  SG 1871 Löberitz  1,5   
5.  Schlimpert, Vanessa  BSG Chemie Leipzig 0,0   

Alexander Müller siegte erwartungsgemäß im U 15 Turnier. Konstantin Bolshakov hätte ich persönlich weiter 
vorn erwartet. 

 

 

 

 

 

 

 

   



2. Runde in Roßlau am 20.02.2010 

Zweiundfünfzig Teilnehmer kämpfen in den vier Altersklassen um 
den Pokal der Volksbank Dessau (Zweites Turnier der Anhaltcup-
Wertung). 
Sowie der Veranstalter als auch die Teilnehmer registrierten 
wohlwollend die gestiegene Teilnehmerzahl. Hier ist auch noch zu 
bedenken, dass zeitgleich der Südharzcup in Merseburg stattfand. 
Bei der Planung des Termins für die zweite Runde des Anhaltcups 
hatten sich die Verantwortlichen nicht vom feststehenden Termin 
Merseburg beeinflussen lassen. 

Schließlich gilt es die Besten des Schachbezirkes Dessau zu ermitteln. Und es ist auch gewollt (zumindest vom 
Schachbezirk Dessau), dass sich die Kinder im Schachbezirk durch die Teilnahme am Anhaltcup zum Supercup 
des Landes qualifizieren.  

 

Altersklasse U 9 

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Richter, Philipp  VfL Gräfenhainichen 6,5   
2.  Schmidt, Tim Lucas  1. SC Anhalt 5,5   
3.  Kiontke, Fabian  SK Dessau 93 5,0 29,0 
4.  Fangerow, Yannick  1. SC Anhalt 5,0 28,5 
5.  Barnatz, Hendrik  GS Rodleben 4,0   
6.  Goldschmidt, Leha  GS Roßlau 3,0 29,0 
7.  Kröhs, Richard  SK Dessau 93 3,0 25,0 
8.  Zähle, Criss  GS Rodleben 3,0 21,5 
9.  Braasch, Tim  GS Roßlau 2,5 23,0 
10.  Dippold, Chriss   2,5 21,5 
11.  Koch, Nadine  GS Zörbig 2,0   

 
Philipp Richter vom VfL Gräfenhainichen gewinnt relativ klar. 
Wobei Tim Lucas Schmidt hier in Roßlau annährend gleiches 
Leistungsvermögen bescheinigt werden kann. 
Für die SK Spieler Fabian Kiontke und Richard Kröhs war es das 
erste große Turnier. Ein ausgezeichneter dritter Platz für Fabian, 
der noch etwas ruhiger werden muss. Der siebente Platz für 
Richard geht völlig in Ordnung, schließlich ist es das erste Turnier 
gewesen. 
Ich denke, dass sich schon in den nächsten Turnieren noch bessere 
Leistungen einstellen werden.  

 

  



Altersklasse U 11 

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Müller, Philipp  SK Dessau 93 4,5   
2.  Biedermann, Ian  VfL Gräfenhainichen 4,0 13,5 
3.  Demenkov, Alexander  SG 1871 Löberitz 4,0 13,5 
4.  Niemann, Alexander  SV Einheit Halberstadt 4,0 12,5 
5.  Hanitzsch, Fabian  vereinslos 4,0 12,0 
6.  Wolter, Konrad  SK Dessau 93  3,0 17,0 
7.  Koppe, Carl  VfL Gräfenhainichen 3,0 16,5 
8.  Thielicke, Vincent  CFC Germania 03 3,0 15,5 
9.  Elze, Marleen  SG 1871 Löberitz 3,0 14,0 
10.  Wilhelm, Dominik  VfL Gräfenhainichen 3,0 13,5 
11.  Flügge, Laura  GS Rodleben 3,0 8,5 
12.  Topf, Robin  SK Dessau 93 2,5 16,0 
13.  Dressler, Robin  CFC Germania 03 2,5 9,5 
14.  Steinhoff, Conrad  SK Dessau 93 2,0 15,5 
15.  Gerold, Christopher  CFC Germania 03 2,0 11,5 
16.  Hofe, Kai  SK Dessau 93 2,0 10,5 
17.  Schuboth, Gregor  1. SC Anhalt 2,0 9,0 
18.  Franze, Maximilian  1. SC Anhalt 1,5 15,0 
19.  Hätsch, Maria  GS Gröbzig 1,5 14,0 
20.  Bergmann, Pascal  SK Dessau 93 1,5 10,5 
21.  Brand, Thilak   1,5 8,5 
22.  Appelt, Paul  1. SC Anhalt 1,5 8,0 
23.  Möbius, Lukas  SF Bad Schmiedeberg 1,0   
24.  Schäfer, Florian  GS Rodleben 0,0   

In der U 11 ging es wieder äußerst spannend zu. Die Konkurrenten schenkten sich nichts. Die Gejagten des 
Feldes waren Philipp Müller, Ian Biedermann und Alexander Demenkov, die sich allerdings nicht die Butter 
vom Brot nehmen ließen und schließlich in dieser Reihenfolge am Ziel ankamen. 
Im zweiten Turnier der zweite Erfolg für Philipp, eine feine Leistung.  Damit dürfte er einer der Favoriten für die 
Quali zum Supercup in Löberitz sein. Konrad Wolter im ersten Turnier noch Dritter wurde dieses Mal mit drei 
Punkten Sechster. Der vierte Punkt und damit eine bessere Platzierung war durchaus möglich. Wichtiges Fazit 
für Konrad: Er hat sehr solide gespielt und sein Leistungsvermögen nachgewiesen. Hätte er den vierten Punkt 
gemacht, wäre er wahrscheinlich Zweiter geworden.  
Robin Topf kam mit 2,5 Punkten auf Platz zwölf ein. Da war auf jeden Fall mehr möglich. Die gezeigten 
Leistungen von Conrad Steinhoff und Kai Hofe können sich durchaus sehen lassen. Beide konnten offenbar ihre 
Aufgeregtheit nicht so richtig in den Griff bekommen. Besonders Conrad musste dadurch schon zum greifen 
nahe Punkte ziehen lassen. 
Pascal Bergmann hat entsprechend seinem Leistungsvermögen das Turnier mit 1,5 Punkten beendet. 

  



Altersklasse U 13  

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Tölle, Lucas  CFC Germania 03 4,0 17,0 
2.  Hildebrand, Nico  SF Bad Schmiedeberg 4,0 14,5 
3.  Garbe, Maximilian  CFC Germania 03 3,5 16,0 
4.  Lüdecke, Lukas  SK Dessau 93 3,5 14,0 
5.  Wächter, Nathalie  SK Dessau 93 3,0 13,5 
6.  Braun, Nicklas  SG 1871 Löberitz 3,0 13,5 
7.  Brenning, Felix  1. SC Anhalt 2,5   
8.  Wege, Oliver  CFC Germania 03 2,0 13,0 
9.  Stegemann, Max   2,0 11,0 
10.  Weninger, Paul   2,0 11,0 
11.  Gulich, Stephan  SF Bad Schmiedeberg 2,0 10,5 
12.  Braasch, Florian   1,5   
13.  Juhrich, Lukas  1. SC Anhalt 1,0 10,5 
14.  Hennig, Nick  SK Dessau 93 1,0 8,5 

 

 

Ein äußerst spannendes Turnier, in dem quasi erst mit der letzten 
Partie die Entscheidung gefallen ist. Am Ende hatte Lucas Tölle 
die Nase vorn. Punktgleich kam Nico Hildebrand, der Gewinner des 
ersten Turniers auf Platz zwei ein. Max Garbe war der unglückliche 
Dritte. Noch vor der letzten Runde lag er in Führung, nachdem er 
Lucas Tölle eindrucksvoll besiegt hatte. 
Lukas Lüdecke und Nathalie Wächter mischten ordentlich in der 
Spitzengruppe mit. Die letzte Partie mussten beide gegeneinander 
bestreiten. Hier konnte Lukas sehr glücklich den Punkt machen 
und wurde somit punktgleich mit dem Dritten immerhin Vierter, 
während Nathalie mit drei Punkten Fünfte wurde. 

Nick Hennig hatte keinen guten Tag und kam in dem starken Feld nur auf einen Punkt. 

Altersklasse U 15  

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Müller, Alexander  CFC Germania 03 4,0   
2.  Bolshakov, Konstantin  SG 1871 Löberitz  2,0   
3.  Thielicke, Niklas  CFC Germania 03 0,0   

Leider nur drei Teilnehmer in der U 15, die dann doppelrundig den nicht unerwarteten Sieger ausspielten. 

3. Runde in Köthen am 20.03.2010 

70 Teilnehmer in Köthen! Davon allerdings 17 aus Staßfurt, was uns 
natürlich sehr gefreut hat. Auch die noch kleine Akener Abteilung 
hat nun den Weg zum Anhaltcup gefunden. 
Zum Finale in Gräfenhainichen, wäre eine ähnliche Teilnehmerzahl 
wünschenswert. Lassen wir uns am 24.04.2010 überraschen.  
Für die Durchführung und Organisation sei hier dem Team um Georg 
Heun gedankt 

 



 

Altersklasse U 9 

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Richter, Philipp  VfL Gräfenhainichen 6,5 30,5 
2.  Slobodyan, Konstantin  SSS Staßfurt 6,5 29,5 
3.  Schmidt, Tim Lucas  1. SC Anhalt 5,0   
4.  Kiontke, Fabian  SK Dessau 93 4,5   
5.  Wessely, Michael  CFC 03 Köthen 4,0 30,0 
6.  Böttcher, Eric  SSS Staßfurt 4,0 27,0 
7.  Wendt, Lena  CFC 03 Köthen 4,0 22,0 
8.  Fangerow, Yannick  1. SC Anhalt 3,5   
9.  Freund, Moritz  SSS Staßfurt 3,0 27,5 
10.  Barnutz, Hendrik  1. SC Anhalt 3,0 26,0 
11.  Wurm, Eric  TSV Elbe Aken 3,0 24,5 
12.  Ebeling Vivien  GS Gröbzig 3,0 22,5 
13.  Hirsekorn, Morten  Ratkeschule Köthen 3,0 20,0 
14.  Borchert, Amon  SSS Staßfurt 3,0 17,0 
15.  Klinger, Laura  SSS Staßfurt 2,5   
16.  Baudach, Fabian  GS Gröbzig 2,0 21,5 
17.  Schneider, Henrike  SSS Staßfurt 2,0 17,5 
18.  Obst, Jeremy  1. SC Anhalt 0,5   

 
Philipp Richter vom VfL Gräfenhainichen gewinnt nur aufgrund der 
Buchholzwertung, aber gewinnt sein drittes Turnier in Folge. Der 
Staßfurter Konstantin Slobodyan zeigte sich dem Sieger 
ebenbürdig. Konstantin hat dem Turnier gut getan, überhaupt die 
Teilnahme der Staßfurter. Tim Lucas Schmidt in Roßlau noch knapp 
hinter Philipp Richter, wird dieses Mal Dritter mit 1,5 Punkten 
Rückstand. 
Fabian Kiontke wird Vierter. Da geht in Zukunft sicher noch was.  

 

  



Altersklasse U 11 

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Müller, Philipp  SK Dessau 93 4,5 15,0 
2.  Eltze, Marlen  SG 1871 Löberitz 4,5 15,0 
3.  Schröter, Lucas  SSS Staßfurt 4,0 11,0 
4.  Niemann, Alexander  SV Einheit Halberstadt 4,0 10,5 
5.  Topf, Robin  SK Dessau 93 3,5 17,0 
6.  Koppe, Carl  VfL Gräfenhainichen 3,5 16,5 
7.  Biedermann, Ian  VfL Gräfenhainichen 3,5 14,0 
8.  Pfeiffer, Leander  VfL Gräfenhainichen 3,5 12,0 
9.  Urban, Tom  Ratkeschule Köthen 3,0 12,0 
10.  Thielicke, Vincent  CFC Germania 03 3,0 19,0 
11.  Wunderling, Niklas  SSS Staßfurt 3,0 14,0 
12.  Wilhelm, Dominik  VfL Gräfenhainichen 3,0 12,5 
13.  Schütze, Bastian  SSS Staßfurt 3,0 12,0 
14.  Diebel, Dustin  VfL Gräfenhainichen 3,0 10,5 
15.  Dressler, Robin  CFC Germania 03 3,0 9,0 
16.  Bergmann, Pascal  SK Dessau 93 3,0 8,0 

In der U 11 ging es wieder äußerst spannend zu. Am Ende eine Entscheidung durch Blitzentscheid, sicher nicht 
glücklich, aber was soll man bei fünf Runden für 34 Spieler machen. 
Auch in der U 11 gewinnt der, der die ersten beiden Turniere gewonnen hat, Philipp Müller. Den Blitzentscheid 
gegen Marlen Eltze gewann Philipp mit 1,5 : 0,5. Letztlich wieder eine feine Leistung von Philipp Müller. Aber 
es war sehr spannend. Robin Topf wird guter Fünfter. Bei einem Sieg in der letzten Runde über Marlen, wäre 
Robin Turniersieger geworden. 
Eindrucksvoll auch wieder die Leistung vom achtjährigem Alexander Niemann aus Halberstadt. 
Die vorstehende Tabelle listet nur die ersten Sechzehn auf.  

  

 

  



Altersklasse U 13  

Rang  Teilnehmer  Verein/Ort Punkte Buchh 
1.  Garbe, Maximilian  CFC Germania 03 4,5 16,0 
2.  Tölle, Lucas  CFC Germania 03 4,5 15,0 
3.  Fröschke, Paul  CFC Germania 03 3,5   
4.  Hildebrand, Nico  SF Bad Schmiedeberg 3,0 15,0 
5.  Kutzki, Jaron  1. SC Anhalt 3,0 12,0 
6.  Zedler, Max  SSS Staßfurt 3,0 12,0 
7.  Tomischka, Lukas  SSS Staßfurt 3,0 8,5 
8.  Wege, Oliver  CFC Germania 03 2,5 17,0 
9.  Kreitmeier, Anika  TSG Wittenberg 2,0 15,0 
10.  Brenning, Felix  1. SC Anhalt 2,0 12,5 
11.  Patzak, Philipp  VfL Gräfenhainichen 2,0 12,5 
12.  Weninger, Paul  VfL Gräfenhainichen 2,0 12,5 
13.  Hennig, Nick  SK Dessau 93 2,0 11,0 
14.  Mottl, Lisa, Lukas  CFC Germania 03 1,0 10,0 
15.  Weisshaupt, Tobias  SSS Staßfurt 1,0 9,0 
16.  Le, Thuy Doung  SSRB Köthen 1,0 9,0 

 

 

Auch in der U 13 ging es äußerst spannend zu. Das Turnier wurde 
von den Köthenern Matadoren beherrscht. Bis zur Schlussrunde lag 
zwar punktgleich, aber mit besserer Buchholzwertung, Lucas Tölle 
vor Max Garbe in Führung. Max, der in der Vorschlussrunde gegen 
seinen Vereinskameraden Paul Fröschke viel Glück hatte, dass Paul 
den Gewinnweg nicht fand, konnte dann schließlich doch noch 
aufgrund der Buchholzwertung den Pokal für sich in Anspruch 
nehmen. Nico Hildebrandt hatte wohl an diesem Tag keine Chance 
gegen die Köthener. Bestes Mädchen wurde Anika Kreitmeier aus 
Wittenberg, die von Mal zu Mal stärker wird. So soll es aber auch 
sein. 
Nick Hennig verspielt immer noch seine mitunter gut geführten 
Partien durch zu überhastetes Spiel. Wenn Nick es in den Griff 
bekommt nur etwas überlegter zu spielen, dann wären seine 
Erfolge ungleich größer. 

Altersklasse U 15  

Leider nur zwei Teilnehmer in der U 15, die dann mehrrundig den Sieger ausspielten. Den Pokal nahm wieder 
Alexander Müller aus Köthen mit nach Hause vor seinem Vereinskameraden Niklas Thielicke. 

4. Runde in Gräfenhainichen am 24.04.2010 

Leider nur 45 Teilnehmer zum Finale in Gräfenhainichen. Vielleicht 
war das herrliche Wetter an der nicht so großen Teilnehmerzahl 
Schuld. 
Letztlich aber eine gut organisierte Veranstaltung, die dem Dank 
aller an Uwe Kurth und seinen Helfern abverlangt. 

In der kommenden Saison steht der Anhaltcup bereits auf der 
Terminplanung des Schachbezirkes Dessau. Gräfenhainichen und 
Dessau haben bereits die Zusage als Ausrichter eines Turniers 
gegeben. 



 

Altersklasse U 9 

Rang Teilnehmer Verein/Ort Punk Buchh 
1. Barnutz, Hendrik 1.SC Anhalt 6.5 6 
2. Schmidt, Tim Lucas 1.SC Anhalt 6.0 6 
3. Wessely, Michael CFC Germania 5.0 5 
4. Kiontke, Fabian SK Dessau 93 4.0 4 
5. Fangerow, Yannik 1.SC Anhalt 3.5 3 
6. Wessely, Luisa CFC Germania 1.5 1 
7. Kröhs, Richard SK Dessau 93 1.0 1 
8. Obst, Jermy 1.SC Anhalt 0.5 0 

 
Philipp Richter vom VfL Gräfenhainichen, der die ersten drei 
Turniere gewonnen hat, spielte dieses Mal in der U 13 als 
Aufbautraining. Somit war der Weg frei für Hendrik Barnutz, den 
Einzelpokal zu erringen.  
Fabian Kiontke kam wieder auf den vierten Platz ein und erfüllte 
die in ihm gesetzten Erwartungen. 
Richard Kröhs dagegen vermochte es nicht seine recht gut 
angelegten Partien entsprechend zu verwerten. Das Übersehen von 
einfachen Mattkombinationen war sozusagen sein Schicksal.  

Gesamtwertung U 9 

Platz     Löberitz Roßlau Köthen Gräfenhainichen Platzziffer 
1. Richter Philipp 1 1 1   3 
2. Schmidt Tim Lucas   2 3 2 7 
3. Kiontke Fabian   3 4 4 11 
4. Fangerow Yannick   4 8 5 17 

 

  



Altersklasse U 11 

Rang Teilnehmer Verein/Ort Punkte Buchh 
1. Müller, Philipp SK Dessau 93 4.5 15.0 
2. Biedermann, Ian VfL GHC 4.0 17.0 
3. Koppe, Carl VfL GHC 4.0 14.0 
4. Hanitzsch, Fabian Jessen 3.5 13.0 
5. Topf, Robin SK Dessau 93 3.0 15.5 
6. Wilhelm, Dominik VfL GHC 3.0 14.5 
7. Dressler, Robin CFC Germania 3.0 14.0 
8. Urban, Tom CFC Germania 3.0 12.5 
9. Diebl, Dustin VfL GHC 3.0 11.5 
10. Pfeiffer, Leander VfL GHC 3.0 11.0 
11. op de Hipt, Leonard SK Dessau 93 3.0 11.0 
12. Klaus, Meike SK Dessau 93 2.0 15.5 
13. Hofe, Kai SK Dessau 93 2.0 14.5 
14. Kersten, Jarno VfL GHC 2.0 14.5 
15. Penner, Nicklas TSV Aken Elbe 2.0 13.0 
16. Franze, Maximilia 1.SC Anhalt 2.0 12.0 
17. Kirch, Marvin TSV Aken Elbe 2.0 10.5 
18. Möbius, Lukas SF Bad Schmiedeberg 2.0 10.5 
19. Wurm, Eric TSV Aken Elbe 2.0 7.0 
20. Kalthaus, Vincent TSV Aken Elbe 1.0 10.5 
21. Schalow, Leon 1.SC Anhalt 0.5 9.5 
22. Schneider, Nicola TSV Aken Elbe 0.5 8.5 

Auch dieses Mal fiele die Entscheidung erst in der letzten Runde. Und da kam es zum Aufeinandertreffen von 
Philipp und Robin. Nach fast einstündiger Spielzeit konnte Philipp seinen Vereinsfreund besiegen. Es war von 
Beiden ein echtes Finalspiel. Philipp brauchte nur zu gewinnen und der Tagessieg war ihm sicher. Doch Robin 
zeigte mit seiner überzeugenden Gegenwehr, dass er nun fast gleichstark wie Philipp ist. Am Ende der vierte 
Platz für Robin, welcher bei diesem Teilnehmerfeld ein sehr guter Platz ist. 
Leonard, Meike und Kai konnten ihre Trainingserfolge noch nicht immer umsetzen. Aber es wird von Mal zu 
Mal besser. Wobei die drei Punkte von Leonard schon in Ordnung gehen. Meike und Kai hatten ebenfalls die 
Chancen zumindest 2,5 Punkte zu erzielen. Das nächste Mal wird es sicher klappen.  

  

 

  



Gesamtwertung U 11 

Platz     Löberitz Roßlau Köthen Gräfenhainichen Platzziffer
1. Müller Philipp 1 1 1 1 3 
2. Biedermann Ian 2 2 7 2 6 
3. Koppe Carl 4 7 6 3 13 
4. Topf Robin 7 12 5 5 17 
5. Hanitzsch Fabian 10 5   4 19 
6. Wilhelm Dominik 11 10 12 6 27 
7. Dressler Robin 12 13 15 7 32 
8. Pfeiffer Leander 15 8 10 33 
9. Möbius Lukas 9 23   18 50 
10. Hofe Kai   16 27 13 56 

Altersklasse U 13  

Rang Teilnehmer Verein/Ort Punk Buchh 
1. Hildebrandt, Nico SF Bad Schmiedeberg 4.5 15.0 
2. Garbe, Max CFC Germania 4.0 14.0 
3. Tölle, Lucas CFC Germania 4.0 13.5 
4. Lüdecke, Lukas SK Dessau 93 3.5 14.0 
5. Richter, Philipp VfL GHC 3.0 10.5 
6. Thielicke, Niklas CFC Germania 2.5 15.0 
7. Gulich, Stephan SF Bad Schmiedeberg 2.5 13.5 
8. Schubert, Julius Schubert Clan 2.5 10.5 
9. Juhrich, Lukas 1.SC Anhalt 2.0 15.0 
10. Weninger, Paul VfL GHC 2.0 11.0 
11. Recke, Konstantin Schubert Clan 2.0 10.0 
12. Kreitmeier, Anika TSG Wittenberg 1.5 13.0 
13. Mottl, Lisa CFC Germania 1.0 11.0 

 

 
  

In der U 13 startete für den SK Dessau 93 Lukas Lüdecke. Mit 3,5 
Punkten wurde er schließlich Vierter des Turniers. Eine feine 
Leistung, die durch einen Finalsieg über den späteren Zweiten 
Maximilian Garbe hätte noch gesteigert werden können. Lukas hat 
deutlich nachgewiesen, dass er in dieser Altersklasse vorn 
mitspielen kann.  

Sieger und damit auch Gesamtsieger wurde Nico Hildebrandt aus 
Bad Schmiedeberg. Der zweite Platz wird durch Köthen noch 
ausgespielt. 

Der einzige U 15 Starter, Nicklas Thielicke spielte in der U 13 mit und wurde Sechster. Den 
Gesamtsieg in der U 15 hatte jedoch bereits Alexander Müller aus Köthen vor Nicklas Thielicke in 
der Tasche.  

 

  



Gesamtwertung U 13 

Platz     Löberitz Roßlau Köthen Gräfenhainichen Platzziffer
1. Hildebrandt Nico 1 2 4 1 4 
2. Tölle  Lucas 4 1 2 3 6 
3. Garbe Maximilian 5 3 1 2 6 
4. Lüdecke Lukas 6 4   4 14 
5. Patzack Philipp 11   11   22 
6. Gulich Stephan 11 11   7 29 
7. Weninger Paul   10 12 10 32 
8. Hennig Nick 10 14 13   37 

  

 


